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Auf Antrag der Ortsgruppe Bern wird beschlossen, das 1917 erschienene Flugblatt «Was will der
schweizerische Werkbund?> neu zu drucken und ein weiteres Flugblatt über <Vereinsfahnen> mit einem Text von
Herrn Dr. Kienzle herauszugeben. Auf Antrag von Dr. Gantner wird beschlossen, in geeigneten Fällen die
Texte der «Wegleitungen-- der Gewerbemuseen in Basel und Zürich als Flugschriften herauszugeben.

3. Einführung von Mitgliedskarten. Ab 19*24 sollen die Mitglieder Ausweiskarten erhalten, die zugleich
als Quittungen für den Jahresbeitrag gelten.

4. Für die Mitglieder des S. W. B. soll bei möglichst allen Museen und bei Ausstellungen freier Eintritt
erwirkt werden.

5. Xeue Mitglieder. Es werden definitiv aufgenommen: Herr Architekt Mühlemann in Langnau, Herr
Architekt Helber in Luzern. Herr Emil Gerster. Glasmaler in Riehen, Herr Paul Bosch. Maler in Bern, Herr
Heinrieh Weber, Graphiker, Birsfelden, Herr Fuchs. Holzbildhauer, Basel, Herr Klingele. Kunsthandwerker,
Basel, Frau Haasbauer. Graphikerin, Basel, die Handweberei Oberhasli. Meiringen, Herr Oskar Wenker,
Bildhauer, Bern, Herr Leo Steck. Maler, Bern, Herr Hans Buser. Innenarchitekt. Brugg.

6. Ausstellung für kirchliche Kunst. Basel 1924. Auf einen Antrag von Herrn Dr. Kienzle wird
beschlossen, die Durchführung eines Wettbewerbes für verschiedene kirchliche Gegenstände mit einem Beitrag
von 1000 Fr. zu unterstützen. An diesen Beitrag werden verschiedene Bedingungen geknüpft, über welche
Herr Dr. Kienzle mit den betreffenden Architekten verhandeln wird. Gtr.

*
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Basel. Siedelung der Heimstättengenossenschaft «Gartenfreund» in Riehen. Diese von den Architekten
Bercher <£¦ lamm erbaute, vor einigen Monaten fertiggestellte Siedelung erfährt in einer soeben erschienenen

Sonderpublikation eine eingehende fachmännische Würdigung. Wir freuen uns. auf diesen sorgfältig
gedruckten Beitrag zu der ständig anwachsenden Literatur über Siedelungen hier empfehlend hinzuweisen.

#
Basel. Das neue Volkshaus in Klein-Basel. Im Juli 1923 wurde mit dem Abbruch der alten «Burgvogieb

begonnen, nachdem die Neugestaltung der ganzen Anlage dem ersten Preisträger eines Wettbewerbes,
Architekt Henry Baur S. W. B., übertragen worden war. Ende August wurde sodann mit dem Neubau des

Kopfgebäudes begonnen, dessen Fassade eine Breite von 33 m aufweist. Der alte grosse Burgvogteisaal, eine
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üble Architektur aus den 60er Jahren des vorigen Jahrhunderts, -wird im wesentlichen erhalten bleiben und
in die neue Anlage eingefügt. Er erfährt eine Vergrösserung durch den Anbau von neuen Versammlungssälen

Die Vorderbauten sollen im Oktober 1924, der Saalbau im Dezember eröffnet werden.
*

Bern. Der Seubau eines Lory-Spiials soll gemäss Besehluss des grossen Rates durch eine jährliche
Zuwendung von Fr. 100 000.— aus den Gemeinde- und Staatsbeiträgen finanziert werden.

Biet. Erweiterung des kantonalen Technikums. Auf Initiative des Baudirektors, Herrn Regierungsrat
Bösiger, werden die Erweiterungsbauten — bestehend im Anbau von zwei Pavillons vor die Flügel der
bestehenden Anlage — im nächsten Monat begonnen. Die Kosten sind auf Fr. 1175 000.— veranschlagt.

¦*

Bürgten (Thurgau). Die neue Turnhalle, ein schmucker Bau der Architekten Brenner <£¦ Stutz B.S.A. in
Frauenfeld, soll im Mai 1924 eingeweiht werden. ^

Delemont. Le canton de Berne vient d'acquerir une domaine pres de Delemont, destinee pour la
nouvelle Ecole cantonale d'Agriculture, qui sera transferee de Porrentruy ä Delemont.

*
Glarus. Für die Erweiterung des Kantonsspitals existiert ein Projekt mit einem Voranschlag von nahezu

4 Millionen Franken. Eine erste Bauperiode beginnt 1924.

Zürich. Wohnkolonie im Industriequartier. Mit dem Bau der von Prof. H. Bernoulli, Architekt B.S.A.
in Basel, projektierten Kolonie wird demnächst begonnen. Zunächst werden 15 Einfamilienhäuser in zwei
Reihen gebaut, die bis Juli 1924 bezugsbereit sein werden. (Siehe < Das Werks 1923, Heft XII, «Neue Bautem.)

SCHWEIZ. KUNSTGEWERBE-AUSSTELLUNG IN STOCKHOLM 1924
(Siehe «Das Werk;. 1923, Heft X)

Der Vorstand des Bundes Schweizer Architekten hat beschlossen, sich mit einer besondern, seinen
Mitgliedern reservierten Architekturgruppe an der Ausstellung zu beteiligen. Eine Reihe von Anmeldungen
zur Beteiligung sind dem Vorstand bis zu dem festgesetzten Termin bereits zugekommen. Diejenigen Mi4-
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